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MES fit für Industrie 4.0 machen
MPDV unterstützt Erweiterung der VDI-Richtlinie 5600

[bookmark: OLE_LINK5][bookmark: OLE_LINK6]Mosbach, 02.06.2021 – Lange Zeit galt ein Manufacturing Execution System (MES) als etabliertes Werkzeug für eine transparente und effiziente Produktion. Mit Industrie 4.0 sind allerdings viele neue Anforderungen hinzugekommen. Anhand von praktischen Fallbeispielen erläutert das neue Blatt 7 der VDI-Richtlinie 5600, an welchen Stellen ein klassisches MES nachlegen muss. Experten von MPDV waren an der Erstellung dieser Richtlinie beteiligt.

Nichts ist wie es bleibt
„Die Ideen, die das Zukunftsprojekt Industrie 4.0 mitbringt, brauchen neue Anwendungen und Funktionen. Von den neuen Herausforderungen profitiert auch der MES-Gedanke“, erläutert Markus Diesner, Marketing Specialist Products bei MPDV, der aktiv an der Erstellung der VDI-Richtlinie 5600 Blatt 7 beteiligt war. „Wir engagieren uns aus zwei Gründen im VDI: Einerseits bringen wir unser Fachwissen in den Normungsprozess ein. Und Andererseits schätzen wir den Austausch mit anderen Experten. So haben wir selbst stets einen Finger am Puls der Zeit.“ Aktuell ist Markus Diesner bereits am nächsten VDI-Projekt beteiligt: In Blatt 8 der VDI-Richtlinie 5600 wird es um neue Schnittstellen gehen, Schnittstellen, die ein MES in Zeiten von Industrie 4.0 braucht.

Auf dem richtigen Weg
„Wenn man die neue VDI-Richtlinie richtig liest, wird klar, warum wir mit HYDRA X die Plattform als die einzig sinnvolle Realisierungsarchitektur gewählt haben“, fährt Diesner fort. „Die für Industrie 4.0 nötige Flexibilität kann man nur durch Appifizierung und Plattformökonomie erreichen. Unsere Manufacturing Integration Platform (MIP) kann beides – sie ist einerseits die Basis für HYDRA X und bietet andererseits vielen weiteren Anbietern, Anwendern und Integratoren ein offenes Ökosystem der Fertigungs-IT.“


Weitere Informationen zur VDI-Richtlinie 5600 unter https://www.vdi.de/5600

Weitere Informationen zu den Produkten und Lösungen von MPDV unter https://www.mpdv.com/de/produkte-loesungen/ 
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Experten von MPDV engagieren sich im Verein Deutscher Ingenieure (VDI) im Sinne der Normierung von Anforderungen an MES. (Bildquelle: VDI, MPDV)
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Über MPDV

MPDV mit Hauptsitz in Mosbach ist der Marktführer für IT-Lösungen in der Fertigung. Mit mehr als 40 Jahren Projekterfahrung im Produktionsumfeld verfügt MPDV über umfangreiches Fachwissen und unterstützt Unternehmen jeder Größe auf ihrem Weg zur Smart Factory. Produkte von MPDV wie das Manufacturing Execution System (MES) HYDRA, das Advanced Planning and Scheduling System (APS) FEDRA oder die Manufacturing Integration Platform (MIP) ermöglichen es Fertigungsunternehmen, ihre Produktionsprozesse effizienter zu gestalten und dem Wettbewerb so einen Schritt voraus zu sein. In Echtzeit lassen sich mit den Systemen fertigungsnahe Daten entlang der gesamten Wertschöpfungskette erfassen und auswerten. Verzögert sich der Produktionsprozess, erkennen Mitarbeiter das sofort und können gezielt Maßnahmen einleiten. Täglich nutzen weltweit mehr als 900.000 Menschen in über 1.400 Fertigungsunternehmen die innovativen Softwarelösungen von MPDV. Dazu zählen namhafte Unternehmen aller Branchen. Die MPDV-Gruppe beschäftigt rund 500 Mitarbeiter an 13 Standorten in Deutschland, China, Luxemburg, Malaysia, der Schweiz, Singapur und den USA. Weitere Informationen unter www.mpdv.com. 
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ICS 35.240.50 VDI-RICHTLINIEN

Aprl 2021
VEREIN Fertigungsmanagementsysteme VDI 5600
DEUTSCHER (Manufacturing Execution Systems — MES) Bt p i
g a a
INGENIEURE MES und Industrie 4.0
Manufacturing execution systems (MES)
. Ausg. deutsch/englisch
MES and Industrie 4.0 Issue German/English
Die deutsche Version dieser Richtlinie ist verbindlich. The German version of this standard shall be taken as authori-
tative. No guarantee can be given with respect to the English
translation.
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